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Veranstaltung „Kostbarkeiten“, 10. Juni 2023: 
Traditionelle Bewässerung bei Altbüron, Teil des immateriellen Kulturerbes Europas 
 
Ort:   bau 4 bei schaerholzbau, Kreuzmatte 1, CH-6147 Altbüron 
   Unmittelbar neben den Rottaler Wassermatten 
 

Zeit:   14.00 - 16.00 Veranstaltung zum Thema Traditionelle Bewässerung, 
   anschliessend Zusammensein bei Getränk und mit kleinem Imbiss  
 

Ablauf:   Begrüssung durch Xaver Vogel, Präsident Heimatvereinigung Wiggertal 
 

   Referat: Werner Stirnimann, Geschäftsführer IZTB 
     Frage- und Diskussionsrunde: moderiert von Pi Häfliger 
 

   Kurzer Rundgang in die Rottaler Wässermatten, 500 m entfernt 
 

Hintergrund: Ende August 2022 wurde in St. Urban die Stiftung Internationales 
Zentrum der Traditionellen Bewässerung in Europa gegründet und seit 
Oktober 2022 ist Referent Werner Stirnimann als deren 
Geschäftsführer aktiv.  

 

 Das Internationale Zentrum der Traditionellen Bewässerung in 
Europa (IZTB) ist die Dachorganisation für lokale Trägerschaften rund 
um die traditionelle Bewässerung in der Schweiz und in Europa.  

 

In unserer Region ist die Wässermatten-Stiftung mit Sitz in Langenthal 
aktiv. Das IZTB arbeitet jedoch auch für lokale Trägerschaften im 
Wallis, in Italien, Österreich, Deutschland, Luxemburg, Belgien und in 
den Niederlanden. Gemeinsam haben sie bei der UNESCO 2022 einen 
Antrag für die Auszeichnung als immaterielles Kulturerbe bzw. als 
Lebendige Tradition gemäss UNESCO eingereicht.  

 

 Die Klosteranlage St. Urban wurde als IZTB-Sitz ausgewählt, weil sie in 
der Mitte aktiver und potenzieller Trägerschaften in ganz Europa liegt, 
während Jahrhunderten ein Kompetenzzentrum für die traditionelle 
Bewässerung war, sich in der Nähe aktiver Wässermatten befindet und 
weil die Initianten starke Bezüge zur Region haben.  

 

 Werner Stirnimann ist seit mehr als 20 Jahren Mitglied der 
Heimatvereinigung Wiggertal (HVW) und stand u.a. mit deren 
Ehrenmitglied Ferdinand Bernet in engem Kontakt. Dessen Einsatz für 
die Lebendigen Traditionen inkl. Wässermatten, das Kulturerbe und 
die Biodiversität sensibilisierte Werner Stirnimann seit seiner 
Jungendzeit.  

 
            Kontakt Heimatvereinigung Wiggertal: 


